
■ Zum Ausgleich der gestiegenen Lebenshaltungs-

kosten und als Anteil am Produktivitätsfortschritt und

dem nach wie vor guten Ertragswachstum in der

Branche, wollen DAG und HBV eine Erhöhung der

Tarifgehälter, der Auszubildendenvergütungen sowie

der Tätigkeits-, Verantwortungs- und Schichtzulagen

von 5,5%, bei einer Laufzeit von 12 Monaten erreichen.

Dabei können Maßnahmen, die einen messbaren

Beitrag zur Beschäftigungssicherung leisten, gegenge-

rechnet werden.

■ Erhöhung des Fahrtkostenzuschusses auf monatlich

DM 50,–  (höchster steuerfreier Betrag).

■ Für Auszubildende sind die gesamten Fahrtkosten

bei Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel zu übernehmen.

Die Gehaltserhöhung ist für die Binnennachfrage und

somit zur Stützung der Konjunktur wichtig. Die

Versicherungswirtschaft ist aufgrund der insgesamt sehr

guten Erträge problemlos in der Lage, die berechtigten

Forderungen der Beschäftigten zu erfüllen.

Tarifrunde 2000 – Versicherungen

S I C H E R E  A R B E I T S P L Ä T Z E

P E R S P E K T I V E N
F Ü R  J U N G E  M E N S C H E N

Unsere Forderungen:

M E H R  G E L D

MEHR GELD

Gewerkschaften DAG und HBV

kündigen Gehaltstarifvertrag
zum 31. März 2000

Das haben Sie

sich verdient.

Für die am 4. April 2000 beginnende Tarifrunde 
für die Beschäftigten des privaten Versicherungsgewerbes fordern
die Gewerkschaften HBV und DAG im einzelnen:
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